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Management Summary Leitbild 

Die Marktgemeinde Wöllersdorf-Steinabrückl hat die Leitbildentwicklung entlang 

kommunaler Stärken und Schwächen, aber auch im Blick auf ihre Zukunftsfähigkeit 

vorangetrieben. Diese Zusammenfassung fasst die wichtigsten Erkenntnisse, Prioritäten 

und Empfehlungen zusammen. 

 

Kernergebnisse 

• Die Gemeinde wird als lebenswerte und familienfreundliche Kommune 

wahrgenommen. 

• Wirtschaftliches Potenzial und Vereinsleben sind zentrale Stärken. 

• Die wichtigsten Handlungsfelder sind Nahversorgung, Mobilität, Nachhaltigkeit, 

Kommunikation und Wachstum. 

• Die Teilnahme im Workshop und die Interviews zeigen, dass die Bevölkerung ein 

Leitbild erwartet, das Stabilität, Gemeinschaft und Zukunftsfähigkeit verbindet. 

Wichtigste Schwächen 

• Unzureichende Nahversorgung und eingeschränkte lokale Dienstleistungen. 

• Moderate Nachhaltigkeitswahrnehmung und Verbesserungspotenzial beim Ortsbild. 

• Kommunikationsdefizite in der Sichtbarkeit von Gemeindeleistungen. 

• Unsicherheiten bei der Steuerung von Zuzug und baulicher Entwicklung. 

 

Strategische Prioritäten 

1. Die Mobilität und Nahversorgung in der Gemeinde stärken. 

2. Partizipation, Transparenz und Gemeinschaftsbindung verbessern. 

3. Nachhaltigkeit als Leitprinzip in Ortsentwicklung und Energiepolitik verankern. 

4. Wachstum qualifizieren und den Dorfcharakter bewahren. 
 

Empfohlene nächste Schritte 

• Formulierung eines Leitbilds, das Lebensqualität, Zusammenhalt und nachhaltige 

Entwicklung verbindet. 

• Entwicklung eines konkreten Maßnahmenplanes mit Prioritäten, Verantwortlichkeiten 

und Zeitachsen. 

• Einrichtung eines Monitoring- und Kommunikationssystems zur transparenten 

Umsetzung. 

• Einbindung der Bevölkerung über Informations- und Beteiligungsformate. 
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Fazit 

Wöllersdorf-Steinabrückl kann seine vorhandenen Stärken für eine glaubwürdige 

Leitbildentwicklung nutzen. Die größte Chance besteht darin, die wirtschaftliche 

Stabilität und das Gemeinschaftsgefühl mit einem nachhaltigen, qualitätsorientierten 

Entwicklungspfad zu verbinden. 


